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Seit einem Jahrzehnt sind die Weberbank und die BR Volleys eng verbunden. Leistungsfähigkeit und Begeisterung 
auf allerhöchstem Niveau zeichnen beide Institutionen gleichermaßen aus. Durch ihr Engagement in der Nach-
wuchsförderung für die SCC JUNIORS unterstützt die Weberbank zudem die Talente von heute und Stars von mor-
gen. Mehr Informationen unter www.weberbank.de oder unter Telefon (030) 8 97 98 -234. Wir freuen uns auf Sie.

Eine kluge Aufstellung zahlt
sich aus. Auch im Portfolio.

Anspruch verbindet.
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der eine sagt vielleicht „schon wieder“, der 
andere „genau das will ich sehen“, aber fest 
steht auch: Kein anderes Volleyball-Duell in 
Deutschland ist so reich an Geschichten und 
birgt eine vergleichbare Faszination. Erneut 
stehen sich unser BR Volleys Team und der 
VfB Friedrichshafen in den Endspielen um die 
Deutsche Meisterschaft gegenüber. Seit 2016 
konnten wir jeden Angriff der Häfler auf die 
nationale Spitze abwehren, mal gelang dies in 
dominanter Manier, mal so hauchdünn wie nur 
irgendwie möglich. Jeder dieser Erfolge resul-
tiert aber aus harter und akribischer Arbeit. Nie 
ist er vorausgesetzt und muss sich von einer 
veränderten Mannschaft Saison für Saison aufs 

Neue verdient werden. Auch im aktuellen Team 
schlummert der nötige Erfolgshunger, die Titel-
verteidigung abermals zu schaffen. Mit Eurer 
Unterstützung könnt Ihr Ruben Schott & Co 
dabei entscheidend beflügeln.

Der Kapitän war im Halbfinale der letzte Spieler, 
der in der Heftmitte noch fehlte. Damit wird die 
Interviewreihe in dieser VOLLEY MAX-Ausgabe 
nun mit den Coaches fortgesetzt. Passender-
weise drängt sich dabei Markus Steuerwald auf, 
der über viele Jahre das Trikot des heutigen 
Finalgegners trug. Neben seinen launigen Ant-
worten versprüht dieses Magazin bereits etwas 
Wehmut, denn die so schöne und ereignisreiche 
Saison neigt sich dem Ende. Umso spektakulärer 
und emotionaler möchten wir sie in den kom-
menden Tagen mit Euch beenden!  

 Eure BR Volleys

LIEBE
ZUSCHAUER
UND FANS,



Fo
to

: A
nd

re
as

 G
or

a

Beginnend mit diesem ersten Playoff-Finale 
machen der V fB Friedrichshafen und die 
BR Volleys zum elften Mal in Serie den Deutschen 
Meister unter sich aus. Die Rekord-Champions, 
beide Vereine stehen nun bei 13 Meisterschaf-
ten, haben sich erneut gegen die aufstrebende, 
nationale Konkurrenz behauptet. Mit dem Vorteil 
des Hauptrundenersten eröffnen die Berliner an 
diesem Montagabend vor geöffnetem Oberrang 
die „best of five“ -Serie.

Zwölf Tage Pause erspielten sich die BR Volleys 
durch ihren glatten Erfolg im Halbfinale gegen 
die SVG Lüneburg und konnten daher großen 
Anlauf für dieses Finale gegen den Dauerrivalen 
nehmen. Der stand zuletzt am Mittwoch im fünf-
ten Spiel gegen die Helios Grizzlys Giesen auf der 
Platte und hatte somit deutlich weniger Rege-
nerationszeit. „Die Medaille der langen Pause 
hat zwei Seiten. Einerseits brauchte unsere 
Mannschaft diese Erholungsphase unbedingt, 
anderseits ist es die längste Spielunterbrechung 
der Saison für uns“, zeigt sich Headcoach Joel 
Banks zwiegespalten und ergänzt: „Wir müssen 

festhalten, jeder Volleyballer möchte am liebs-
ten spielen. Das waren wir gewohnt und jetzt 
ist der Rhythmus etwas gebrochen. Dennoch 
würde ich es 70:30 positiv sehen, dass wir diese 
Pause nun hatten. Wir haben den Hunger in den 
letzten Tagen wieder aufgebaut, jetzt muss dazu 
schnell der Flow wiederkommen.“ In diesem Flow 
dürfte der Gegner sein. Friedrichshafen zog als 
Dritter der Abschlusstabelle in die Playoffs ein, 
setzte sich im Viertelfinale in zwei umkämpften 
Spielen auf mäßigem Niveau gegen die SWD 
powervolleys Düren durch (3:1, 3:0). Dann bestritt 
die Mannschaft von Cheftrainer Mark Lebedew 
das erste Halbfinale der VBL-Geschichte, das 
über die volle Distanz von fünf Spielen ging. „Sie 
haben in den Playoffs wieder eine unheimliche 
Widerstandsfähigkeit bewiesen. Es hat sich 
abgezeichnet, dass ein Auswärtssieg die Serie 
zwischen Giesen und Friedrichshafen letztlich 
entscheiden würde. Am Ende hat Friedrichshafen 
diesen abgeklärt eingefahren“, ist bei Banks 
Respekt vor dieser, vor allem mental, starken 
Leistung des Finalkontrahenten spürbar. Zwei-
mal lag der VfB in der Serie zurück und gewann 

DAS DUELL DER
REKORDMEISTER

Rückkehr in den Volleyballtempel

 „Wir sind noch keine 
geölte Maschine“
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schließlich als erstes Team in dieser Bundesli-
gasaison abschließend in Hildesheim (3:1). Dabei 
stach neben Nationalspieler Tim Peter und 
Punktegarant Michal Superlak einmal mehr Mit-
telblocker Jose Masso hervor. Für Berlins Trainer 
ein Mann, den man taktisch im Auge haben muss: 
„Seine Athletik ist beeindruckend und seine 
Ankunft hat ihr Spiel verändert. Er bringt eine 
riesige Wucht im Aufschlag und Angriff mit, aber 
Friedrichshafen ist allge-
mein ein sehr kraftvolles 
Team.“ Banks schät z t 
vor allem den gezeigten 
Kampfgeist des Gegners, mit dem die Berliner 
„besonders im Pokal schon konfrontiert, aber 
auch stets gut darauf vorbereitet waren“.

Insgesamt ist der Trainer in seiner Premie-
ren-Spielzeit mit dem bisher Geleisteten glücklich, 
aber eben noch nicht am Ende: „Als wir uns vor 
der Saison zusammensetzten, wollten wir genau 
an diesen Punkt kommen. Wir haben alle natio-
nalen Ziele bis hierhin erreicht, gehen als Liga-
cup- sowie Pokalsieger und Hauptrundenerster 

in dieses Finale. Gern wären wir in der Champions 
League noch eine Runde weitergekommen, aber 
wir trafen auf unheimlich starke italienische 
Mannschaften. Trotz all dieser Erfolge ist jeder 
noch hungrig, die Saison auch mit dem letzten 
Titel abzuschließen.“ Einige Krankheitsfälle 
schleppten die Hauptstädter durch die letzten 
Wochen, die medizinische Abteilung arbeitete auf 
Hochtouren, um alle wieder auf den Punkt fit zu 

bekommen, denn jeder 
weiß, um was es nun geht. 
„Fr iedr ichshafen gegen 
Berlin ist der ‚El Classico‘, 

den es in vielen Ländern gibt. Diese Vereine 
haben traditionsbedingt eine riesige Rivalität, wie 
ich sie aus Belgien zwischen Maaseik und Roesel-
are kenne. Ihr Ursprung hier in Deutschland liegt 
länger zurück, als ich mich trotz meiner großen 
Volleyball-Begeisterung erinnern kann“, betont 
Banks noch einmal die Bedeutung dieses Rekord-
meisterduells und bringt es angesichts der vielen 
denkwürdigen Finalserien der letzten Jahre auf 
den Punkt: „Es liegt immer etwas ganz Besonde-
res in der Luft!“

„Es liegt immer etwas ganz 
Besonderes in der Luft!“



Joel Banks Trainer 03.04.75 GBR/BEL
Markus Steuerwald Co-Trainer 07.03.89 GER
Alexandre Leal Scout 24.03.90 BRA
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Berlin 
Recycling 

Volleys

Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Adam Kowalski Libero 16.09.94 180 POL
2 Satoshi Tsuiki Libero 16.01.92 174 JPN
3 Robert Täht Außenangriff 15.08.93 192 EST
4 Timo Tammemaa Mittelblock 18.11.91 204 EST
5 Nehemiah Mote Mittelblock 21.06.93 203 AUS
6 Johannes Tille Zuspiel 07.05.97 184 GER
9 Timothée Carle Außenangriff 30.11.95 198 FRA

10 Daniel Malescha Diagonal 28.04.94 203 GER
11 Cody Kessel Außenangriff 03.12.91 197 USA
12 Sašo Štalekar Mittelblock 03.05.96 214 SLO
13 Ruben Schott Außenangriff 08.07.94 192 GER
14 Leon Dervisaj Zuspiel 07.09.96 194 GER
17 Marek Sotola Diagonal 05.11.99 208 CZE
21 Tobias Krick Mittelblock 22.10.98 213 GER

BERLIN, BERLIN,
WIR FAHREN 
FÜR BERLIN.

(030) 60 97 20 83 
facilityservices@berlin-recycling.de 

MEHR INFOS HIER

UNSER SERVICE FÜR  
REIBUNGSLOSE ABLÄUFE.

Mit unserem Abholservice beräumen wir in kürzester Zeit vermüllte  
Ladestellen, sammeln Sperrmüll, Pappe/Papier, Folien,  
Gewerbeabfall und andere Wertstoffe direkt bei Ihnen vor Ort ein.

Mit unserem Behälterservice können Sie sich bequem zurücklehnen.  
Wir kümmern uns darum, dass Ihre Behälter zum jeweiligen  
Ladetag pünktlich zur Leerung bereitgestellt werden.

BR-23379_AZ_VolleyMax_297x75_R1.indd   1BR-23379_AZ_VolleyMax_297x75_R1.indd   1 07.11.23   11:5507.11.23   11:55
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Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Jose Israel Masso Alvarez Mittelblock 02.12.97 204 CUB
2 Ben-Simon Bonin Außenangriff 03.01.03 201 GER
3 Sergio Andres Carrillo Zuspiel 10.07.00 195 PUR
4 Tim Peter Außenangriff 08.09.97 197 GER
5 Dominik Marjanovic Mittelblock 16.12.05 200 GER
6 Michal Superlak Diagonal 16.11.93 206 POL
7 Daniel Habermaas Zuspiel 29.04.05 188 GER
8 Aleksa Batak Zuspiel 18.01.00 195 SRB
9 Severi Seth Savonsalmi Mittelblock 21.08.00 210 FIN
10 Nikola Pekovic Libero 06.03.90 176 SRB
11 Marcus Böhme Mittelblock 25.08.85 212 GER
12 Jan Bozydar Fornal Außenangriff 14.01.95 191 POL
15 Jackson George Young Außenangriff 29.07.01 193 CAN
16 Simon Kohn Außenangriff 05.08.04 190 GER
18 Simon Tabermann Uhrenholt Diagonal 17.06.04 203 DEN

Mark Lebedew Trainer 06.05.67 AUS
Constant Tchouassi Co-Trainer 21.10.78 FRA
Radomir Vemic Co-Trainer (Scout) 28.04.84 SRB

BERLIN, BERLIN,
WIR FAHREN 
FÜR BERLIN.

(030) 60 97 20 83 
facilityservices@berlin-recycling.de 

MEHR INFOS HIER

UNSER SERVICE FÜR  
REIBUNGSLOSE ABLÄUFE.

Mit unserem Abholservice beräumen wir in kürzester Zeit vermüllte  
Ladestellen, sammeln Sperrmüll, Pappe/Papier, Folien,  
Gewerbeabfall und andere Wertstoffe direkt bei Ihnen vor Ort ein.

Mit unserem Behälterservice können Sie sich bequem zurücklehnen.  
Wir kümmern uns darum, dass Ihre Behälter zum jeweiligen  
Ladetag pünktlich zur Leerung bereitgestellt werden.
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Vor knapp drei Monaten wurde an dieser Stelle 
schon einmal ein VfB-Akteur besonders unter die 
Lupe genommen: Jose Israel Masso Alvarez. Und 
nun, ein viertel Jahr später, ist der Mittelblocker 
des VfB mehr denn je in aller Munde. Schnell 
stellte der Mann aus der Karibik eindrucksvoll 
unter Beweis, welches Juwel sich der VfB da 
geangelt hatte. Der 2,04 m große Kubaner stand 
in seinem ersten Spiel gegen die Netzhoppers 
Königs Wusterhausen in der Startaufstellung, 
war mit 14 Punkten beim 3:0-Sieg erfolgreichster 
Angreifer und wurde auf Anhieb auch noch zum 
MVP gewählt. „Ich glaube, er hat seinen Jetlag 
noch nicht ganz überwunden, er wird mit jedem 
Tag besser“, meinte Coach Mark Lebedew damals. 
Der ehemalige Berliner Meistertrainer sollte 
Recht behalten. Masso, wie ihn alle nur nennen, 
kristallisierte sich zum vielleicht spektakulärsten 
Spieler der Bundesliga heraus. Mit 48 Blockpunk-
ten führte er diese Statistik nach der Hauptrunde 
an. Auch in den Playoffs pflückte er schon 23-mal 
die gegnerischen Angreifer und ist in dieser Dis-
ziplin mit Abstand unerreicht. Publikumsliebling 
ist Masso aber vor allem, weil seine Spielweise 
aufsehenerregend ist. Aufschläge mit fast 130 
km/h und die Sprungkraft des 26-Jährigen lassen 
die Herzen des Häfler Publikums höherschla-

gen. „Die Fans sagen das immer wieder zu mir“, 
wurde Masso auf der Homepage des VfB zitiert. 
„Eigentlich versuche ich nur, immer mein Bestes 
zu geben, das Spektakuläre kommt dann eben von 
selbst.“

Mit seiner Performance sorgt er auch für virale 
Hits im Social Web. Auf Instagram erreichen 
Clips mit dem Kubaner gern mal Millionen von 
Zuschauern. Dass Aufmerksamkeit auch Angebote 
mit sich bringt, versteht sich von selbst. Masso 
hat trotzdem seinen Vertrag beim VfB verlängert. 
„Ich habe in dieser Saison sehr viel auf und neben 
dem Feld gelernt und sehe das jetzt schon als 
persönlichen Erfolg für mich“, sagt er. „Es ist 
eine gute Mannschaft, die weiß, wie man End-
spiele erreicht. Ich möchte hierbleiben, um der 
großartigen Bilanz des VfB noch mehr Titel hin-
zuzufügen.“ Mit Masso kam der Erfolg zurück an 
den Bodensee. Vor seiner Verpflichtung hatte die 
Lebedew-Truppe die drei Spiele in Folge gegen die 
Hauptkonkurrenten Lüneburg, Giesen und Berlin 
in den Sand gesetzt, mit dem jetzt 26-Jährigen 
folgten dann zwischenzeitlich neun Siege in Serie. 
In den Playoffs blühte der Mann mit dem aktuell 
blondier ten Schopf noch einmal richtig auf. 
Selten konnte ein Mittelblocker dem Spiel seiner 

FRIEDRICHSHAFENS
URGEWALT AM NETZ



Mannschaft derart den Stempel aufdrücken. Mit 
starken Aufschlägen und wichtigen Blocks verhalf 
er seinem Team dazu, einige kritische Situationen 
im Halbfinale gegen Giesen zu überstehen. Seine 
krachenden Angriffe auf den Hallenboden brin-
gen echte Energieschübe für die Männer in Blau. 
Beim letzten Halbfinale in Giesen (3:1) blockte 
Masso zweimal in Folge satz- und damit später 
auch spielentscheidend gegen die Angreifer der 
Grizzlys. Dabei zeigte die Superslomo der Video-
challenge eine Verformung des Spielgeräts, wie 
man es bei einem Block selten zuvor gesehen hat. 
Beim VfB erwartet man von ihm auch in Zukunft 
eine Menge. „Masso kann ein ganz Großer in die-
sem Sport werden und ich freue mich sehr, dass 
er diese Entwicklung mit uns zusammen machen 
möchte“, sagte Geschäftsführer Thilo Späth-Wes-
terholt im Zuge der Verlängerung. Abseits des 
Spielfelds büffelt er Englisch, um sich noch besser 
in Europa zurechtzufinden, das Badische indes 
scheint ihm vielleicht nicht so zu liegen. „Das war 
am Anfang schwierig mit der Sprache und auch 
dem Klima“, gibt er zu. „Ich habe mich aber ganz 
gut angepasst. Heute fühle ich mich in Friedrichs-
hafen richtig wohl.“
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www.autohaus-wegener.de
Autohaus Wegener Berlin GmbH
Am Juliusturm 54, 13599 Berlin-Spandau

Buckower Damm 100, 12349 Berlin-Britz

Oranienburger Straße 180, 13437 Berlin-Wittenau

Wendenschloßstraße 26, 12559 Berlin-Köpenick

Autohaus Wegener GmbH
Zossener Landstraße 12, 14974 Ludwigsfelde

Wegener Automobile GmbH
Fritz-Zubeil-Straße 51, 14482 Potsdam

Auto-Center Wegener GmbH
Waldemarstraße 11a, 14641 Nauen

Mit 0,99%1 und inkl. Wartung & Garantie2

Nissan Juke

z.B.: Nissan Juke Acenta Automatik 1.0 
DIG-T 7DCT, 84 kW (114 PS), Tageszulassung, 
Benzin inkl. Metallic, Klimaautomatik, LED, 
Sitzheizung, Verkehrszeichenerkennung, 
Fernlicht-Assistent, Apple CarPlay® und An-
droid Auto®, Regensensor u.v.m.

Inkl. 3 Jahre Wartungsvertrag2

nur € 199,- mtl.1

¹Fahrzeugpreis inkl. Wartungsvertrag 3 Jahre2: € 23.395,– inkl.  
€ 3.584,- Ersparnis, Leasingsonderzahlung € 2.975,–, Laufzeit 36 
Monate á € 199,-, zzgl. € 890,– Bereitstellungskosten, 30.000 km Ge-
samtlaufleistung, Gesamtbetrag inkl. Leasingsonderzahlung und 
Ratenrestschutzversicherung € 10.139,– Ein Angebot von Nissan Fi-
nancial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlas-
sung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss für Privatkun-
den. Abb. zeigt Sonderausstattung. 236 Monate Nissan Assistance 
und 36 Monate Nissan Service+ Wartungsvertrag + 36 Monate Her-
stellergarantie  der Nissan Center Europe GmbH, 50389 Wesseling. 
Begrenzte Stückzahl, solange der Vorrat reicht.

Energieverbrauch 6,2-6,0 l/100 km; CO2-Emissio-
nen kombiniert (g/km): 140-134, Effizienzklasse: E.

VolleyMax -Juke 0,99%.indd   1VolleyMax -Juke 0,99%.indd   1 12.04.2024   08:11:3112.04.2024   08:11:31
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PLAYOFF
SPIELPLAN  Stand 10.04.2024

*Entscheidungsspiel: Das Spiel entfällt, wenn der Gesamtsieger vorzeitig feststeht. 

VIERTELFINALE 1

BR Volleys
VS

Baden Volleys  
SSC Karlsruhe

Spiel 1

3 : 0
Spiel 2

3 : 0

-

VIERTELFINALE 3

VfB Friedrichshafen
VS

SWD powervolleys Düren

Spiel 1

3 : 1
Spiel 2

3 : 0

-

VIERTELFINALE 2

Helios Grizzlys Giesen
VS

VC Bitterfeld-Wolfen

Spiel 1

3 : 0
Spiel 2

3 : 0

-

VIERTELFINALE 4

SVG Lüneburg
VS

WWK Volleys Herrsching

Spiel 1

3 : 1
Spiel 2

3 : 1

-

HALBFINALE 1 

VS

Spiel 1

3 : 1
Spiel 2

3 : 1
Spiel 3

3 : 1

--

BR Volleys SVG Lüneburg

HALBFINALE 2 

VS

Spiel 1

3 : 2
Spiel 2

0 : 3
Spiel 3

3 : 0
Spiel 5

1 : 3
Spiel 4

0 : 3

Helios Grizzly Giesen  VfB Friedrichshafen

FINALE VS

Spiel 1
Max-Schmeling-Halle 

Mo. · 15.04.2024 
19:30 Uhr

Spiel 2
SPACETECH ARENA 

Mi. · 17.04.2024 
19:00 Uhr

Spiel 3
Max-Schmeling-Halle 

Sa. · 20.04.2024 
18:00 Uhr

Spiel 4*
SPACETECH ARENA 

Di. · 23.04.2024 
19:00 Uhr

Spiel 5*
Max-Schmeling-Halle 

So. · 28.04.2024 
16:00 Uhr

BR Volleys VfB Friedrichshafen



#echtkommunal:
Wenn man gemeinsam 
etwas bewegt!

Die STADT UND LAND fördert den Jugendsport in 
Berlin und unterstützt gezielt den Nachwuchs der 
 BR  Volleys: Als kommunales Unternehmen haben wir 
das soziale Miteinander für die ganze Stadt im Blick.

www.stadtundland.de
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In diesem Playoff-Finale möchte das BR Volleys 
Team am liebsten direkt schon von der Aufschlag-
linie punkten, denn jedes geschlagene Ass in der 
„best of five“- Serie liefert nicht nur wertvolle Zäh-
ler im Kampf um die Deutsche Meisterschaft, son-
dern füllt erneut den Fördertopf auf der BR Crowd. 
Den Anreiz dafür liefert traditionell Titelsponsor 
Berlin Recycling und belohnt jeden Aufschlag-
punkt der Männer in Orange mit 100 Euro. Zugute 
kommt das Geld Nachwuchs- und Zukunftspro-
jekten in Berlin und Umgebung. „Ganz gleich, 
wie viele Spiele in der Finalserie stattfinden, ich 
glaube fest an die Mannschaft, dass sie die Kasse 
klingeln lässt. Schließlich hat sie in den drei Finals 
des Vorjahrs nur zwei Asse weniger geschlagen als 

in den fünf Spielen 2022,“ erklärt Sascha Förster, 
Geschäftsführer der Berlin Recycling GmbH mit 
einem Augenzwinkern und ergänzt die Motivation, 
in den Playoff-Finals erneut die #Asse-Aktion zu 
starten: „Natürlich freue ich mich jetzt schon auf 
viele neue Projekte auf unserer Berlin Recycling 
Crowd. Ich bin immer wieder begeistert, teilweise 
auch überrascht, wie sich die Menschen in Berlin 
gemeinschaftlich engagieren. Mit unserer Crowd-
funding-Plattform können wir gerade die vielen 
kleinen Initiativen optimal unterstützen.“ In den 
nur drei Finalspielen der letzten Saison gelan-
gen Johannes Tille & Co insgesamt sensationelle 
34 Asse. Mit sechs zusätzlichen „Assen“ rundete 
Berlin Recycling damals den erspielten Betrag auf 
4.000 Euro auf. Wie viele Servicewinner es diesmal 
werden und welche Summe damit am Ende für die 
Kinder- und Jugendarbeit sowie Zukunftsprojekte 
in Berlin zur Verfügung steht, wird sich in den 
kommenden zwei Wochen zeigen. Die vielfältigen 
(Sport-)Vereine, kulturellen und sozialen Einrich-
tungen, Organisationen und Initiativen können 
sich jedenfalls über die Berlin Recycling Crowd 
ihren Anteil sichern, indem sie ihre Herzenspro-
jekte ab sofort und bis spätestens 26. Mai als 
Crowdfunding-Projekt anlegen und anschließend 
vom hoffentlich prallgefüllten Fördertopf der 
Asse-Aktion profitieren. Fo
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ASSE SAMMELN 
FÜR DEN GUTEN ZWECK

Über die Berlin Recycling Crowd
Fast 526.000 Euro konnten auf der Crowdfun-
ding-Plattform für insgesamt 106 Nachwuchs- 
und Zukunftsprojekte in Berlin und näherer 
Umgebung inzwischen gesammelt und damit 
wichtige Angebote für Kinder und Jugendliche 
angestoßen werden. Dank der engmaschigen 
Betreuung der Projektstartenden durch erfah-
rene Crowdfunding-Profis erreichen über 90% 
der Projekte ihre finanziellen Ziele. 



präsentiert

Prime Time Theater · Müllerstraße 163 · 13353 Berlin-Wedding 
Tel. 030 49 90 79 58 · karten@primetimetheater.de

ab 12. April 

Die GWSW-Jubiläumsfolge Teil

Danke unseren Sponsoren & Unterstützern

Verlag
EINFACH MEHR DAVON
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Wer heute rechtzeitig um 19.00 Uhr auf seinem Platz in 
der Arena sitzt, wird einen besonderen Moment erleben. 
Er schrieb eine filmreife Sportlergeschichte: In drei Jahren 
wurde Georg Klein mit den Berlin Recycling Volleys zweimal 
Deutscher Meister und einmal Pokalsieger. Der Ausbruch 
der Corona-Pandemie verwehrte ihm 2020 zunächst einen 
weiteren Titel und sorgte für ein denkbar bitteres Karrie-
reende auf der Couch. Zwei Jahre später stand der Mittelb-
locker plötzlich wieder vor ausverkaufter Max-Schmeling-
Halle im fünften Playoff-Finale auf der Platte und half 
seinem Verein in höchster personeller Not entscheidend 
beim Gewinn des zwölften Meistertitels. Als Antreiber, 
Teamplayer und Identifikationsfigur hat sich Georg Klein 
einen Platz in der HALL OF FAME allemal verdient. Diesen 
erhält der gebürtige Leipziger heute vor dem Spiel in einer 
feierlichen Zeremonie. „Der Kommissar“ wird damit als 
sechster Akteur in die Riege der besonders verdienstvollen 
Spieler des Hauptstadtclubs aufgenommen.

Die bessere Autowäsche in und 
um Berlin – auch in Ihrer Nähe 

www.cosy-wasch.de

Stark und mit Hochdruck 
gegen den Schmutz –
faire Pflege für Lack,  
Felgen und Unterboden

…
 EIN
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Glanz schön clever:  
Sparen mit derVIP-CARDJetzt auch digital – 

viele Vorteile erhalten!

derbywoche-2023-DINA5 quer.indd   1derbywoche-2023-DINA5 quer.indd   1 24.07.23   15:2724.07.23   15:27
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DIE HALL OF FAME
ZUWACHS FÜR 





Foto: Andreas Gora
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Wer wäre der 
beste Politiker?

Timo, er würde 
nüchtern Entschei
dungen treffen und 

dabei trotzdem 
immer lächeln.

Mit wem würdest Du auf 
einen Roadtrip gehen?

Teammanager Oliver Sotte, dann wäre 
alles perfekt organisiert und ich mag 

es, wenn das jemand übernimmt.

Wer würde am 
längsten auf 

einer einsamen 
Insel überleben?

Unser Naturbursche 
Hannes, er geht 

gern in den 
Wald und würde 
sich Dinge zum 

Überleben bauen.

… und wer am 
kürzesten?

Vielleicht Marek, 
denn er kann zwar 

gut delegieren, 
aber es würde 

schwierig werden, 
wenn er auf sich 

allein gestellt ist.

Wer wäre ein guter Schauspieler?

Bestimm Cody mit seinen schönen 
Haaren, dem Lächeln und der 
amerikanischen Ausstrahlung

Wer sollte ein 
Abendessen für 

Dich kochen?

Ganz klar Dani, 
dann gäbe es 

leckeres Dessert.

Wer hat den 
schönsten 
Aufschlag?

Hannes, egal ob von 
der 1 oder der 5, es 
sieht immer rund 
und fluffig aus.

Wer ist der Lustigste?

Saso, er hat einen 
trockenen Humor 

und nimmt kein Blatt 
vor den Mund.

Der frühere Weltklasse-Libero Markus Steuerwald ist seit 
dieser Saison Co-Trainer im BR Volleys Team und trifft 
heute auf seinen Ex-Verein aus Friedrichshafen. Auch der 
35-Jährige sieht unter den Männern, die er sonst durch 
die Trainingshalle jagt, viele versteckte Qualitäten.

AUSZEIT MIT
MARKUS STEUERWALD



Wen hättest Du 
ungern in der gegne-
rischen Mannschaft?

Wir haben durchweg 
anständige Jungs, aber 

aus sportlicher Sicht 
wahrscheinlich Tim. 
Er sieht nach außen 

still aus, aber innerlich 
brodelt es in ihm. Wenn 
er Feuer fängt, will man 
nicht gegen ihn spielen.

Wer wäre Dein 
Mann für ein 
Instagram-
vTakeover?

Logischerweise 
Tobi, um meine 

Follower zu 
verzehnfachen.

Von wem kannst 
Du am meisten 

lernen?

Sicher Joel, er 
kann Emotionen 

weglassen, 
Entscheidungen 

konsequent 
treffen und sie gut 

kommunizieren.

Mit wem dürften 
Deine Töchter 

tanzen?

Nemo würde 
ihnen gute Moves 

beibringen.

Wer wäre 
Deine Wahl als 

Babysitter?

Ruben – aber nur 
gemeinsam mit 
seiner Freundin

Wer hat die 
schönste Block-

technik?

Ich beziehe das mal 
auf Blockdisziplin 

und dann ist es 
für mich Saso.

Wer wäre in einer 
anderen Sportart 

erfolgreich?

Dani im Darts

Mit wem 
kann man 
am besten 

feiern?

Leon!!!

Wer isst am meisten?

Selbst darf ich mich 
nicht nennen? Dann 

Tobi, seitdem ich 
letztens gesehen habe, 
was er für eine Mahlzeit 

an Sushi bestellt.

Unsere Mannschaft:
18.000 Teamplayer.
Unser Spielfeld:
892 km2 Berlin.
Von Spandau bis Kaulsdorf, von 
Reinickendorf bis Neukölln: 
In 100 Einrichtungen vollbringen 
unsere 18.000 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gemeinsam Höchst-
leistungen – für über eine halbe 
Million Patientinnen und Patienten 
im Jahr.

Vivantes wünscht

den BR Volleys eine

erfolgreiche Saison!



Inspiriert von Nehemiah Mote hat sich Markus Steuerwald für die Aufgabe 
ebenfalls Verstärkung geholt. Auch im Hause des Co-Trainers griff die 
gesamte, vierköpfige Familie zu Zettel und Stift und stellte sich der Her-
ausforderung, Mitglieder des BR Volleys Teams zu zeichnen. Damit erhö-
hen Steuerwald, seine Frau und ihre zwei Töchter wieder den Schwierig-

keitsgrad, um mit den richtigen Tipps Punkte in der Mobile App zu sammeln.

KLEMM-
BRETT



Die Saison neigt sich langsam dem Ende zu und 
so auch das erste Jahr mit Dyn als Übertragungs-
partner für den Livestream. Im Vergleich zur 
letzten Spielzeit gab es einige Veränderungen. 
Einerseits befinden sich fast alle Spiele hinter 
einer Paywall, nur sehr wenige werden ohne fach-
kundigen Kommentar aus der Halle bei Twitch 
gezeigt. Andererseits hat sich auch das Format 
geändert. Ohne Chat gibt es jetzt weniger Interak-
tion mit den Zuschauenden. Das mag für einige ein 
Rückschritt sein, hilft in meiner Wahrnehmung aber 
dabei, mehr vom Sport zu erleben. Und die Vereine 
haben die Herausforderung, die Streams selbst 
zu produzieren, gut gemeistert. Vielleicht fehlte 
hier und da noch eine Wiederholung oder manch 
ein Kommentator war in der Aussprache der Spie-
lernamen nicht sattelfest. Im Großen und Ganzen 
habe ich die Begegnungen aus den anderen 
Arenen aber gern geschaut. Es ist wichtig, immer 
zu betonen, dass die Menschen vor Ort keine 
Profis sind, aber mit viel Engagement und Herzblut 
versuchen, das bestmögliche Produkt in die Wohn-
zimmer zu liefern. Für die nächste Saison gibt es 
sicher noch einige Punkte, in denen – auch wir in 
Berlin – die Produktionen optimieren können. Aber 
jetzt konzentrieren wir uns darauf, die letzten zwei, 
vielleicht drei, Finalspiele abzubilden. Mit den Trai-
ner-Interviews, Peters fundiertem Kommentar und 
unseren Experten lohnt sich das Video on demand 
bei Dyn für jeden Volleyballfan, auch wenn man 
das Spektakel zuvor im Volleyballtempel verfolgt 
hat. Übrigens, wem Volleyball als Argument für 
eine Dyn-Abo zu wenig ist, dem sei gesagt, dass 
auch andere Sportarten wie Handball oder Basket-
ball jetzt ins Saisonfinale gehen.

PREMIEREN-
SAISON

Premiumpartner 2023/2024

lotto-berlin.de/volleys

STARK  
AUFSCHLAGEN  

UNTER

AUS BERLIN – FÜR BERLIN
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Was lange währt, wird endlich gut. Nach mehreren 
Anläufen konnte der Kreis der BR Volleys Unter-
stützer in der vergangenen Woche das 2021 eröff-
nete „Zentrum am Zoo“ der Berliner Stadtmission 
kennenlernen. Unter dem S-Bahn-Bogen und 
direkt angrenzend an die Bahnhofsmission, in der 
die Pokalsiegermannschaft Anfang März tatkräftig 
anpackte, kam das NETZwerk des Hauptstadt-
clubs zusammen und leistete einen großartigen 
Beitrag für das neueste Vorhaben der Berliner 
Stadtmission. Das „Zentrum am Zoo“ ist eine 
Begegnungsstätte in der ehemaligen Polizeista-
tion innerhalb des Bahnhofsgebäudes. Dessen in 
drei „B“s (Beraten, Begegnen, Bilden) unterglie-
derte Ausrichtung ergänzt die Arbeit der benach-
barten Bahnhofsmission und des Hygienecenters 
und bietet dabei ein umfassendes Lehr- und Leis-
tungsangebot. Unter anderem stellten in diesen 
Räumlichkeiten der Stadtmissionsdirektor und 
theologische Vorstand, Dr. Christian Ceconi sowie 
Dana Schmiedel, die Geschäftsführerin des Stadt-
missions-Inklusionsunternehmens „Komm & Sieh“, 

das vielfältige Engagement der Berliner Stadtmis-
sion im gesamten Stadtgebiet vor.

Schmiedel berichtete, dass täglich 120 bis 180 
Menschen über die Kleiderkammer in der Lehrter 
Straße mit Textilien versorgt werden. Ist die 
Kleidung abgetragen, landet diese anschließend 
meist im Restmüll. Um dem entgegenzuwirken, 
wurde zum Abschluss des Abends ein neues 
Vorhaben in den Mittelpunkt gerückt . Dem 
Nachhaltigkeitsgedanken folgend, soll die erste 
Wäscherei für obdachlose Menschen der Berliner 
Stadtmission eingerichtet werden. Für diesen 
Spendenzweck kamen – inklusive der Pokalf i-
nal-Antrittsprämie der BR Volleys – 25.000 Euro 
zusammen. „Wir sind im Rahmen dieser Koope-
ration immer bestrebt, ganz konkrete Projekte 
zu unterstützen. Dass unter unseren Partnern 
eine solche Spendenbereitschaft für den von 
Frau Schmiedel aufgezeigten Bedarf herrscht, 
ist einfach großartig. Damit können wir den 
Anstoß für dieses Vorhaben geben“, sagte ein 
begeisterter Geschäftsführer Kaweh Niroomand. 
Unter den Gästen waren auch Cody Kessel und 
Daniel Malescha sowie Headcoach Joel Banks. Sie 
hörten neben einem herzlichen Dankeschön von 
Stadtmissionsdirektor Christian Ceconi einen pas-
senden Vergleich: „Überwindung von Armut und 
Obdachlosigkeit ist Teamsport und es gibt nichts 
Schöneres, als mit dem Team der BR Volleys für 
diese Sache unterwegs zu sein“. Fo
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#simplythebest

B.E.S.T. Veranstaltungsdienste GmbH
030 343 46 70

info@bestvd.com www.bestvd.com

BEST.VD

B.E.S.T. VERANSTALTUNGSDIENSTE GMBH BERLIN
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UNTERSTÜTZUNG FÜR 
NEUES HERZENSPROJEKT 
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#simplythebest

B.E.S.T. Veranstaltungsdienste GmbH
030 343 46 70

info@bestvd.com www.bestvd.com

BEST.VD

B.E.S.T. VERANSTALTUNGSDIENSTE GMBH BERLIN

V

O

N

 

A

C

T

I

O

N

B

I

S

 

K

L

A

S

S

I

K

E

R

L

E

B

E

 

D

I

E

 

G

A

N

Z

E

 

B

A

N

D

B

R

E

I

T

E

 

V

O

N

 

S

P

O

R

T

 

B

I

S

E

N

T

E

R

T

A

I

N

M

E

N

T

 

B

E

I

 

B

.

E

.

S

.

T

.



Fo
to

s:
 p

ri
va

t

Im Fanclub „7. Mann“ vereint sich 
eine große Anzahl „verrückter“ 
Fans, die keine Kosten und Mühen 
scheuen, um unseren BR Volleys 
auch auswärts den Rücken zu 
stärken. Hierbei ist vielen Bernd 
Paul als „Auswärtsheld“ ein 
Begrif f, was aber mitnichten 
aktuell ist. Gerlind Roenn und 
Silvana Jahnke stellen ihn mitt-
lerweile in den Schatten, brechen 
seit einigen Spielzeiten alle 
Rekorde und nehmen dabei 
wahnwitzige Reisestrapazen 
auf sich. Ein Beispiel aus dem 
November: Am Samstag ging 
es auf die weite Reise zum 
Pokalspiel nach Friedrichshafen, 
um von dort aus am Montag beim 
nächsten Match in München zu 
sein. Dienstag folgte ein kurzer 
Stopp zuhause und am Freitag 
führte der Weg schon wieder zu-
rück an den Bodensee. Oder im 
Januar: Mittwoch wurde das Team 
in Hildesheim angefeuert, am 
Freitag hieß es, den Deutschen 
Meister bei Bitterfeld-Wolfen 
unterstützen. Selbstverständlich 
sind unsere reiselustigen Frauen 

auch einen Tag vor Heiligabend 
in Lüneburg dabei gewesen. 
Steigerung gefällig? Donnerstag 
zum Champions League-Spiel 
über Paris nach Tours, Freitag 
zurück und Tasche neu gepackt, 
um dann am Samstag früh nach 
München aufzubrechen, wo der 
ASV Dachau auf uns wartete. Da-
mit noch immer nicht genug: An 
einem Donnerstag ging es nach 

Trento, um dann am Sonntag 
abermals in München zu sein 
und Ruben Schott & Co gegen 
Herrsching zuzujubeln. Unsere 
beiden Fans opfern nicht nur 
viel Geld und Freizeit für diese 
Touren, darüber hinaus wird auch 
der größte Teil des Jahresurlaubs 
für den Volleyball aufgezehrt. Oft 
wird vorgearbeitet, damit einige 
freie Tage zusätzlich geschaffen 
werden. Da beide Damen noch 
anderweitige Verpflichtungen 

und Interessen haben, fällt ihnen 
dies oft nicht leicht. 

Gerlind bekleidet als Beamtin 
eine Führungsposition in der Ber-
liner Verwaltung. Neben ihrem 
anspruchsvollen Job erfordern 
Haus und Grundstück viel Auf-
merksamkeit. Außer beim Volley-
ball trifft man sie des Öfteren auf 
Hardrock-Konzerten an. Für die 

Eisenhüttenstädterin Silvana 
sind auch unsere Heimspiele 
in der Max-Schmeling-Halle 
gewissermaßen „Auswärts-
fahrten“, da die Entfernung 
zu ihrem Wohnort 125 km 

beträgt. Bis vor fünf Jahren hat 
die Hobby fotograf in selbst 
Volleyball gespielt, darüber hi-
naus besitzt die Bauingenieurin 
eine Trainer- und Schiedsrichter-
ausbildung. Was das Duo leistet 
und auf die Beine stellt, ist sen-
sationell! Wir wünschen unseren 
„Auswärts-Queens“ daher, dass 
sie gesund bleiben und sich ihre 
Motivation für die Unterstützung 
der BR Volleys noch viele Jahre 
bewahren können.

www.7-mann.de
facebook.com/fanclub.7.mann
instagram.com/fanclub7.mann

youtube.com/@fanclubsiebenmann

UNSERE „AUSWÄRTS-QUEENS“
FANCLUB 7. MANN
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Gemeinsam  
für Berlin

... sportbegeistert.
Deshalb unterstützen wir Sportvereine 
und tragen so dazu bei, dass aus 
Nachwuchs  talenten Spitzensportler 
 werden. 
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Gefühlt war es gestern, als die 
Saison im Oktober 2023 mit 
dem Klassentreffen beim Boun-
ce House Cup in Hildesheim er-
öffnet wurde. Endlich konnten 
wir die vielen Personen, die wir 
in der vorherigen Saison ken-
nengelernt und über den Som-
mer vermisst haben, wieder-
sehen. Zudem wurden bereits 
zum Saisonauftakt neue Be-
kanntschaften geschlossen, die 
wir über die Spielzeit hinweg 
vertiefen konnten – sei es zum 
Beispiel bei den Aufsteigern 
Bitterfeld-Wolfen und Dachau, 
bei den bestehenden Erstligis-
ten wie Lüneburg, Giesen und 
Königs Wusterhausen oder auch 
in unseren eigenen Fanreihen. 
Es ist schön zu sehen, wie die 
Volleyball-Familie wächst und 
wie herzlich wir auch bei den 
Vereinen und Fangruppierungen 
der Aufsteiger in deren Hallen 
aufgenommen werden. Nun 

liegen 22 Bundesliga- und 
fünf Playoff-Spiele hinter uns 
und unsere Männer in Orange 
haben es erfolgreich ins Finale 
geschafft. In spätestens zwei 
Wochen ist die Saison dann 
schon wieder vorbei. Gespannt 
haben wir in der letzten Woche 
den Kampf um den zweiten 
Platz im Finale verfolgt. Dieser 
wurde erstmals über die volle 
Distanz von fünf Spielen aus-
getragen. Dabei schlugen zwei 
Herzen in unserer Brust. Möch-
ten wir zum elften Mal in Folge 
den ultimativen Wettkampf der 
beiden Rekordmeister um die 
alleinige Krone von 14 Meis-
tertiteln sehen? Oder möchten 
wir nach einer starken Saison 
der Helios Grizzlys Giesen eine 
neue Paarung erleben? Immer-
hin wäre für das Auswärtsspiel 
noch eine Rechnung aus der 
Hauptrunde of fen gewesen. 
Nach einem knappen fünften 

Halbf inalspiel duellieren wir 
uns nun mit dem VfB Friedrichs-
hafen. Dabei werden wir unser 
Team um Kapitän Ruben Schott 
lautstark im Volleyballtempel 
unterstützen. Natürlich werden 
wir das letzte bzw., bei Bedarf, 
die letzten beiden Auswärts-
spiele traditionell als Public 
Viewing anbieten. Die detail-
lierten Informationen erhaltet 
ihr per E-Mail oder über die 
Vorberichte der BR Volleys. Wer 
per E-Mail informiert werden 
möchte, kann sich bei uns am 
Fanstand am Westeingang 
der Max-Schmeling-Halle oder 
unter info@volleytigers.de mel-
den. Möchtet ihr euch auch en-
gagieren und seid interessiert, 
unserem Fanclub beizutreten? 
Dann könnt ihr euch auch 
auf unserer Homepage über 
unsere Angebote informieren: 
www.volleytigers.de�
� Eure VolleyTigers Fo
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FAST SCHON WIEDER VORBEI
FANCLUB VOLLEYTIGERS



PLAY WITH 
THE BEST!

OFFIZIELLER
BALLPARTNER

Foto: Conny Kurth



Wir danken unseren VOLLEY MAX   Partnern und Unterstützern!

Cut For You.
Maßbekleidung für 
Damen und Herren.
 Reinhardtstraße 38

10117 Berlin-Mitte
Gleich Termin buchen:

www.cutforyou.com



Wir danken unseren VOLLEY MAX   Partnern und Unterstützern!

#echtkommunal:
Wenn man gemeinsam 
etwas bewegt!

Die STADT UND LAND fördert den Jugendsport in 
Berlin und unterstützt gezielt den Nachwuchs der 
 BR  Volleys: Als kommunales Unternehmen haben wir 
das soziale Miteinander für die ganze Stadt im Blick.

www.stadtundland.de
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Heimspiele 2023/2024

Datum Tag Uhrzeit  Gegner Ergebnis

27.10.23 Fr 20:00 Helios GRIZZLYS Giesen 3:1
15.11.23 Mi 20:00 VC Bitterfeld-Wolfen 3:0
23.11.23 Do 19:30 Benfica Lissabon 3:0
02.12.23 Sa 18:30 ASV Dachau 3:0
06.12.23 Mi 19:30 SVG Lüneburg 3:2
17.12.23 So 16:30 BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe 3:0
20.12.23 Mi 19:30 Halkbank Ankara 3:0
30.12.23 Sa 20:00 SWD powervolleys Düren 3:1
05.01.24 Fr 20:00 Energiequelle Netzhoppers KW 3:1
13.01.24 Sa 18:00 WWK Volleys Herrsching 3:0
17.01.24 Mi 19:30 Gas Sales Daiko Piacenza 0:3
21.01.24 So 15:00 VfB Friedrichshafen 3:0
31.01.24 Mi 19:30 Tours VB 3:1
03.02.24 Sa 17:00 TSV Haching München 3:0
14.02.24 Mi 19:00 FT 1844 Freiburg 3:0
21.02.24 Mi 19:30 Itas Trentino 0:3
24.02.24 Sa 20:00 SVG Lüneburg 3:2
17.03.24 So 16:00 BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe 3:0
27.03.24 Mi 19:30 SVG Lüneburg 3:1
03.04.24 Mi 19:30 SVG Lüneburg 3:1
15.04.24 Mo 19:30 VfB Friedrichshafen

20.04.24 Sa 18:00 VfB Friedrichshafen

   Bundesliga       CEV Champions League       Pokal 

VOLLEYBALLTEMPEL
WO DEIN PULS SCHLÄGT. 

Alle aktuellen Termine auf  www.br-volleys.de



 4x in Berlin – Potsdamer Platz | Ku‘damm | Am Fernsehturm | Ellipse Spandau 

25 Jahre am Potsdamer Platz
Volles Spielvergnügen auf sechs neuen Ebenen. 

 Genießen Sie Roulette, Poker, Black Jack und Automatenspiele
– sowie jede Menge Spannung. 

Besuchen Sie uns unter www.spielbank-berlin.de.

 Kein Spiel ohne Risiko. Informieren Sie sich über Spielen mit Verantwortung unter: www.spielerschutz-berlin.de  | Hilfe unter: 
0800-137 27 00 (BZGA | Mo.–Do. 10–22 Uhr, Fr.–So. 10–18 Uhr) oder online unter: www.check-dein-spiel.de | Einlass ab 18 Jahren! 



Glas-Hotline: 
0800 – 33 44 14 0

Berlin Recycling GmbH
Monumentenstraße 14, 10829 Berlin 
(030) 60 97 20 0 

BERLIN, BERLIN,
WIR FAHREN 
FÜR BERLIN.

Unsere Leistungen: 

  Pappe/Papier-Recycling

  Glas-Recycling

  Beräumungen und  
Behältermanagement

  Containerdienst

  Gewerbeabfälle zur  
Verwertung

  Dachpappenentsorgung

  Akten- und  
Datenträgervernichtung 

Der Garant für saubere Blocks.
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